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Sachbericht Beauftragtenbüro 2023 
 
Wir Beauftragten sind Ansprechpersonen für Greifswalder*innen, Vereine, Initiativen, Verwaltung 
und Politik in (oder zu) themenspezifischen Fragen. Eine aktive und kontinuierliche Mitwirkung in 
verschiedenen Arbeitsgruppen und Gremien gehört ebenso zu unseren Aufgaben wie die 
Vermittlung von Beratungsangeboten und Kooperationen. Ein enger Kontakt zu vielen 
Organisationen, Vereinen und Verbänden auf kommunaler-  sowie Landes- und Bundesebene ist 
dabei eine wichtige Basis. Wir unterstützen bei der Erarbeitung themenspezifischer Konzepte und 
Strategien und begleiten deren Prozesse. Die Unterstützung des gesellschaftlichen Miteinanders in 
der Stadtgesellschaft ist ein wichtiges Leitziel unserer Arbeit.  
 
Im Kontext der Zuwanderung von Geflüchteten nach Greifswald und den damit verbundenen 
Protesten wurde 2023 ein partizipativer Bürgerdialog initiiert. Die Ziele dabei waren und sind:  
 

 Schaffung eines offenen und informierten Raumes für Diskussionen über Zuwanderung und 
Integration. 

 Förderung des Dialogs zwischen Bürger*innen, lokalen Behörden und zivilgesellschaftlichen 
Akteuren.  

 Entwicklung von Lösungsansätzen zur besseren Bewältigung der Herausforderungen. 
 Stärkung des Verständnisses für die Bedürfnisse und Perspektiven der Geflüchteten. 

 
Am Samstag, 18.11.2023 fand die erste von drei Dialogen in der Fischerschule statt. Durch das 
Einwohnermeldewesen wurden je 600 Greifswalder*innen zufällig ausgelost und eingeladen. Je 60 
Greifswalder*innen haben dann beim Workshop in Kurzvorträgen Informationen zu Daten und 
Fakten rund um das Thema Integration in Greifswald erhalten. Der Dialog erfolgte anschließend in 
Form von partizipativen Großgruppenmethoden. Zwei weitere Dialogveranstaltungen sind in 2024 
geplant.  
 
 

Beauftragte für Städtepartnerschaften und Internationale Kontakte 
 

Städtepartnerschaften & Städtefreundschaften 
 

Kotka/FI, Osnabrück/DE, Lund/SE, Hamar/NOR, Gollnow/PL, Newport News/USA, Stettin/PL, 
Tartu/EST, Pomerode/BRA, Shenyang & Benxi (derzeit keine Aktivitäten), Ost-Samos/GR, 
Drohobytsch/UKR 
 
Mitgliedschaften 
 

o Hanse der Neuzeit (seit 1993), 

o Union of the Baltic Cities (Städteverbund im Ostseeraum; Mitgliedschaft seit 1999),  

o Cities for Life (weltweiter Städteverbund gegen die Todesstrafe, Mitgliedschaft seit 2016),  

o Mayors for Peace (weltweiter Städteverbund für die Abschaffung von Atomwaffen; 

Mitgliedschaft seit 2020) 

 
Schwerpunkte Partnerstädte/befreundete Städte 
 

o Drohobytsch:   
 Organisation von Hilfslieferungen in die Partnerstadt Drohobytsch Hilfslieferungen 

im Rahmen des bundesweiten BMZ-Projektes „Verbesserung des 
Bevölkerungsschutzes in kommunalen Partnerschaften mit der Ukraine“ im Wert 
von 100.000€  
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o Osnabrück:  
 Osnabrück feiert mit zahlreichen Veranstaltungen das 375. Jubiläum Westfälischer 

Frieden in 2023 
 Greifswald beteiligt sich am Kunstprojekt „375 Quadrate“ und an der Gestaltung 

eines Friedensbuches mit 4 individuell gestalteten A4-Blättern  
 Teilnahme an der Maiwoche „Osnabrück“ 

 
o Ost-Samos: 

 Durchführung der Jugendbegegnung für 14 Schüler*innen des Humboldt-
Gymnasiums und 14 Schüler*innen der Pythagorion High School East-Samos; eine 
Begegnung auf Samos, eine Begegnung in Greifswald; Thema: Umwelt- und 
Gewässerschutz, Nachhaltigkeit entsprechend der 17 Ziele zur Nachhaltigkeit der 
UN 

 
o Pomerode: 

 Begleitung des Projektes „Vom Auto aufs Rad – Klimaschutz kann jeder: Eine Stadt 
auf dem Weg zu nachhaltiger Mobilität“, Delegationsreise im August nach Pomerode 

 Maßnahmen und Gespräche zur Unterstützung des Deutschsprachunterrichts an 
Schulen in Pomerode in Kooperation mit der Universität Greifswald 

 
o Gollnow:  

 Teilnahme von Walker*innen aus Gollnow am Greifswalder Citylauf 
 Abschluss Kooperationsvereinbarung beider Musikschulen; gemeinsame Projekte in 

2024 in Planung  
 Zahlreiche Projektanträge durch Europabeauftragte, Frau Fels, für Zusammenarbeit 

mit Gollnow ab 2024 
 

o Stettin: 
 Deutsch-Polnische Schulpartnerschaft wird fortgesetzt: CDF-Schule & Schule Nr. 13  
 Förderung des Nachbarspracherwerbs in Greifswald: Polnisch-Unterricht an 

Greifswalder Schulen u.a. Kollwitz-Schule, Arndt-Schule; Kooperation zwischen 
Schulen, Schulamt und Universität Greifswald wird intensiviert 

 Erste Begegnungen & Gespräche zwischen Greifswalder FC und Pogoń Szczecin 
 Auszubildende Verwaltungsfachangestellte der Beruflichen Schule in Greifswald für 

1 Tag in Stadtverwaltung von Stettin 
 

o Lund: 
 Austausch mit Fachkollegen des größten Bereiches der Stadtverwaltung Lund, 7   

Amtsleiter*innen zu Gast in Greifswald 
 Besuch der 2. Stellvertretenden BM anlässlich des Nordischen Klangs 
 Förderung verschiedener Begegnungsprojekte: u.a. BSC Hanse e.V. trifft sich mit 

Volleybollklubb aus Lund; Begrüßung von Schüler*innen der Polhelmskolan Lund im 
Rahmen der jährlich stattfindenden Schülerbegegnung 

 
o Newport News:  

 Delegationsreise im März/April nach Newport News: Newport News erhält 
Auszeichnung Bronze-Auszeichnung „Governor’s Environmental Excellence Award 
2023“ für die Teilnahme an Stadtradeln; Austausch und Gespräche zur aktuellen 
Stadtentwicklung, u.a. nachhaltiges Bauen 
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Schwerpunkte Mitgliedschaften 
  

o Hanse der Neuzeit:  
 Teilnahme an den 43. Internationalen Hansetagen im polnischen Toruń:  

Präsentation der Stadt Greifswald durch die GMG; Teilnahme an den 
HANSEartWORKS; Teilnahme an der YouthHansa mit 2 Schüler*innen des 
Humboldt-Gymnasiums 

 
o Mayors for Peace:  

 Deutsche Städte zeigen Flagge gegen Atomwaffen: jedes Jahr am 8. Juli hissen 
hunderte deutsche Städte die Flagge der weltweiten Vereinigung „Mayors for Peace“ 
und setzen damit ein Zeichen gegen Atomwaffen 

 Läuten der Glocken der 3 Innenstadtkirchen am 6. August anlässlich des 
Gedenktages des Abwurfes der Atombomben auf Hiroshima und Nagasaki 

 Durchführung eines DemokraTisch unter dem Titel: „Weltweite Kooperation für eine 
friedliche Welt ohne Atomwaffen“ im September 2023 vor dem Rathaus 
 

o Cities for Life:  
 Filmvorführung „Yalda-Nacht der Vergebung“, anschließendes Gespräch (STRAZE) 
 Greifswald mahnt mit einer Andacht und einer Kerzenaktion im Dom 

 
o Union of the Baltic Cities: 

 Sitz und aktive Mitwirkung der Greifswalder Umweltabteilung im Board der 
Sustainable Cities Commission 

 Teilnahme an der Generalkonferenz in Palanga/Litauen  
 
Kontakt 
Tel.: 03834/8536-2841  |  E-Mail: international@greifswald.de  | Termine nach Vereinbarung 
 
 

Beauftragte für Gleichstellung, Familie und Senioren 

 
Schwerpunkte im Bereich Gleichstellung 
 

o Aktionsprogramm Kommune – Mehr Frauen in die Politik! 

 Mitglied in der Steuerungsgruppe  

 Erarbeitung einer Fortbildungsreihe ab 2024 über die VHS für kommunalpolitisch 

Interessierte  

 Mentoring-Programm für (neue) Frauen in der Kommunalpolitik  

o Internationaler Frauentag/Equal Pay Day:  

 07.03.2023: Stadtführung zu bemerkenswerten Greifswalderinnen (in Kooperation 

mit den Hansischen Frouwen) 

 09.03.2023: Filmangebot „Zonenmädchen“ im St. Spiritus (in Kooperation mit der 

Gleichstellungsbeauftragten der Universitätsmedizin) 

 Greifswald zeigt Flagge am Bahnhof  

 Pressemeldung inkl. Übersicht zu Veranstaltungen von Vereinen und Initiativen  

o 17.05.2023: Internationaler Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und Trans*feindlichkeit 

 Unterstützung ehrenamtlicher Aktivitäten 

 Regenbogenfahne hissen vor dem Rathaus durch den Oberbürgermeister 
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o Greifswald unterzeichnet die Charta der Vielfalt (gemeinsame Initiative mit der 

Integrationsbeauftragten und dem Haupt- und Personalamt) 

o 08.09.2023 Greifswalder Kulturnacht: „Dom-Führung mal anders: Frauenspuren im über 

800 Jahre alten Dom“ 

o 14.09.2023: DemokraTisch „Weibliche Perspektiven auf Migration“ in Kooperation mit 

ASNA e.V.  

o 30.09.2023: Inhouse-Schulung „Geschlechtervielfalt“ in Kooperation mit QUBE für die 

Erzieher*innen der Kita R. Petershagen 

o 11/2023: Anti-Gewalt-Woche 

 24.11.2023 Beteiligung an der Kampagne Orange Day: Hissen der Flagge von 

UNWOMEN am Bahnhof, vor dem Universitätshauptgebäude und dem 

Hauptgebäude der Universitätsmedizin; SocialMedia-Video mit dem 

Gleichstellungsteam und dem Vorstand der UMG sowie der Interventionsstelle gegen 

häusliche Gewalt und Stalking Anklam/Wolgast 

 28.11.2023 Fachtag „Irgendjemand muss es ihnen sagen – Gewalterfahrungen der 

Eltern aus der Sicht der Kinder“ im Rathaus  

 28.11.2023 Filmangebot „Nur eine Frau“ im St. Spiritus (gemeinsame Veranstaltung 

mit den Gleichstellungsbeauftragten der Universität und Universitätsmedizin) 

o Stellungnahmen bei Änderungen von Flächennutzungsplänen und Bebauungsplänen 

o Beratung von Greifswalder*innen und Verwaltungsmitarbeitenden mit unterschiedlichen 

Gleichstellungs-Anliegen sowie Vermittlung von Beratungsangeboten  

o Ansprechperson bei Beschwerden über sexistische Werbung in Greifswald  

 
Schwerpunkte im Bereich Familie und Senior*innen 
 

o Seniorenbeirat 
 Begleitung und Unterstützung der Beiratssitzungen 
 Mitorganisation von Veranstaltungen 
 Beratung und Unterstützung des Vorstandes 
 09/2023: Durchführung Wahl  

o Organisation von vier Geburtstagskaffeerunden des Oberbürgermeisters für die 80jährigen 

Greifswalder Jubilare in Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus Aktion Sonnenschein 

o Bürgerschaftsbeschluss zur Errichtung einer Generationenbank: Begleitung von Kinder- und 

Jugendbeirat und Seniorenbeirat bei der Umsetzung – Zusammenarbeit mit der 

Kinderbeauftragten (Prozess wird 2024 fortgesetzt) 

o Neuer AK Alleinerziehende: Beratung und Mitgliedschaft, Vermittlung von Informationen und 

Veranstaltungshinweisen 

o 17.05.2023: anlässlich des internationalen Tages der Familie Lesung mit dem Autor Fabian 

Soethof „Väter können das auch“ in der Stadtbibliothek 

o 26.05.2023 Tag der Nachbarn: großes generationenübergreifendes Fest auf dem Domplatz 

 Empfang und Begleitung Gäste aus unserer Partnerstadt Goleniów  

 finanzielle und organisatorische Unterstützung des Nachbarschaftsfestes  

o Beratung von Menschen mit unterschiedlichen Anliegen sowie Vermittlung von 

weitergehenden Beratungsangeboten, z. B. zur Pflege von Angehörigen, zu Ehrenamt und 

bei Beschwerden  

o Begleitung und Unterstützung des Netzwerkes „Demenz und Kultur“ (Projekt durch das 

Mehrgenerationenhaus Aktion Sonnenschein eingeworben, Laufzeit: 3 Jahre) 
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 14.03.2023: demenzsensible Lesung zu Hans Fallada durch Hr. Walter 

 15.03.2023: Vortrag „Kognitiv fit im Alter“ vom DZNE für Seniorenbeirat und 

interessierte Senior*innen 

 20.09.2022: Demenz-Schulung im Rathaus für Mitarbeitende 

 21.09.2022: Welt-Alzheimer-Tag:  

 14 Veranstaltungen im Aktionszeitraum 

 Ausstellung DEMENSCH in der Stadtbibliothek 

 Plakatkampagne an allen Litfaßsäulen  

 Pflege der Internetseite für das Netzwerk auf der städtischen Homepage 

 Begleitung Schülergruppe bei Entwicklung eines Logos für das Netzwerk 

o Ansprechperson für den Bürgerhafen und das MGH Aktion Sonnenschein 

 erfolgreiche Durchführung der Review-Verfahren 

 finanzielle Unterstützung (kommunaler Eigenanteil und Projektförderung) 

 organisatorische Unterstützung bei Veranstaltungen sowie bei Initiative gegen 

geplante Bundesmittelkürzungen (die gestartete Petition war erfolgreich; die 

geplanten Kürzungen für MGHs wurden zurückgenommen)  

o inhaltliche Vorbereitung eines neuen EU-Antrages mit der Partnerstadt Goleniów zu 

Begegnungen zwischen Senior*innen, Kindern/Jugendlichen und mit dem Schwerpunkt 

Demenz in 2024  

 
Modellkommune Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 

o Abstimmung innerhalb der verwaltungsinternen AG BNE 

o Öffentlichkeitsarbeit, z. B. Pressemeldungen, Social Media  

o Durchführung von Veranstaltungen, z. B. in 09/2023: DemokraTische 

o Herausgabe eines Familienplaners (Auflage: 3.000 Stück) mit Informationen zu den SDGs 

und konkreten Tipps und Terminen in Greifswald; kostenfreie Ausgabe an alle 

Grundschulkinder in Greifswald – Kooperation mit dem Greifswalder BNE-Netzwerk und den 

Greifswalder Grundschulen  

 
Förderungen von Projekten und Initiativen in Greifswald (im Bereich Gleichstellung und Familie): 

o Projekt „Suppentisch“  

o FLINTA*-Lesung  

o Projekt „Sichtbarkeit von Greifswalderinnen“ 

o Unterstützung beim Aufbau einer Frauengruppe in der Fachberatungsstelle gegen 

sexualisierte Gewalt 

o Projekt „Ehrenamt stärken“ 

o Vortrag für Familien im Rahmen der Klimaaktionswoche  

o Projekt „Weihnachtsbaum Schönwalde II“ 

 
aktive Mitgliedschaft in folgenden Gremien, Arbeitsgruppen etc. 
 

o AG Gleichstellung des Städte- und Gemeindetages M-V  

o Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Gleichstellungsbeauftragten M-V (LAG)  

o AK Netzwerk gegen häusliche Gewalt und Stalking (Interventionsstelle i. A. des Landes M-V) 

o Regionalgruppe der Gleichstellungsbeauftragten Mecklenburgische Seenplatte und 

Vorpommern-Greifswald 
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o AK Alleinerziehende (neu seit 2023) 

o Netzwerk Demenz und Kultur 

o Generationenbündnis  

o Senat, Bürgerschaft und deren Ausschüsse 

o Nahverkehrsbeirat, AG Mobilität 

o AG Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE), Modellkommune „Bildung für nachhaltige 

Entwicklung“  

o AG kinderfreundliches Greifswald 

o Lenkungsgruppe Quartiersarbeit der UHGW 

o Präventionsrat der UHGW 

o regelmäßiger digitaler Fachaustausch mit der Landesregierung zur Situation geflüchteter 

ukrainischer Frauen  

o bundesweites Bündnis „Gemeinsam gegen Sexismus“  

 
weitere Informationen 
https://www.greifswald.de/de/familie-wohnen/beratung-und-hilfe/Familien-und-
Seniorenbeauftragte/ sowie 
 
https://www.greifswald.de/de/familie-wohnen/beratung-und-hilfe/gleichstellung/  
 
Kontakt 
Tel.: 03834/8536-2844  |  E-Mail: gsb@greifswald.de  | Termine nach Vereinbarung 
 
 

Beauftragter für Bürgerbeteiligung und Prävention  

 
Schwerpunkte im Bereich Bürgerbeteiligung 
 

o Mitbetreuung Onlinebeteiligungen über die Beteiligungsplattform adhocracy+:  

 Nachnutzung der alten Deponie  

 Neugestaltung Ernst-Thälmann-Ring  

 Sanierung nördlicher Bereich Baustraße 

 Sanierung nördlicher Bereich Erich-Böhmke-Straße 

o Mitbetreuung/Organisation: 

 24.04.: Beteiligungswerkstatt Steinbeckervorstadt 

 13.06.: Greifswald im Dialog (13.06.)  

 22.06.: Auftaktveranstaltung Beteiligung Garagenkomplexe 

o Teilnahme an DemokraTischen (Klappstuhlkonferenz 17.09.)  

o Beratung von Bürger*innen zu Gremien und Verwaltungsstrukturen 

Betreuung des Projektes „Kommunales Konfliktmanagement“  

o Betreuung und Teilnahme an Qualifizierung für Kommunale Konfliktmanager*innen 

o Betreuung und Teilnahme Weiterbildung Kinder- und Jugendbeteiligung für Akteure in 

Greifswald 

o Austausch und Planung der weiteren Beteiligung gemäß Bürgerschaftsbeschluss BV-P-

ö/07/0264-0-02: Zum weiteren Umgang mit Garagen. 
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Budget der Ortsteilvertretungen („OTV-Budget“) 

o die Bearbeitung im Jahr 2023 erfolgte durch Kollegin Anja Rosswinkel (aufgrund von 

Stundenreduzierung)  

o insgesamt 88 OTV-Anträge wurden bearbeitet:  

 Eldena: 4 Anträge 

 Friedrichshagen: 19 Anträge 

 Innenstadt: 14 Anträge  

 Ostseeviertel: 10 Anträge 

 Riems: 4 Anträge 

 Schönwalde II und Groß Schönwalde: 11 Anträge 

 Schönwalde I/Südstadt: 10 Anträge 

 Wieck und Ladebow: 16 Anträge 

Schwerpunkte im Bereich Prävention 
 

o Partnerschaft für Demokratie Greifswald („federführendes Amt“) 

 Begleitung von 44 Maßnahmen zur Demokratieförderung  

 Informationen zu den Einzelmaßnahmen unter:  

Projekte des Aktionsfonds 2023 – Partnerschaft für Demokratie (pfd-greifswald.de) 

o Zusammenarbeit mit ABS zur Fahrradkodierung- und Entplakatisierung 
 

o Beratung legale Graffiti-Flächen 
 

o „Mein Körper gehört mir“: Theaterstück für Schulen zum Thema sexualisierte Gewalt 
 Kontakt mit Schulen,  
 Einwerbung von Fördermittel beim Landesrat für Kriminalitätsvorbeugung  
 Begleitung von Elternaufführungen 

 

o Kontakt zum Verein für kommunale Prävention sowie Antragsberatung von Schul- und 
Straßensozialarbeiter*innen 
 

o Sprechzeiten im Rahmen des Anti-Rassismus-Konzept (greifswald.de) 
 

o Antragsberatung von Schul- und Straßensozialarbeiter*innen für den Verein zur Förderung 
kommunaler Prävention 

 
aktive Mitgliedschaft/Mitwirkung/Leitung in folgenden Gremien, Arbeitsgruppen etc.: 
 

o Arbeitsgruppe Integration 

o AG Garagenbeteiligung 

o Begleitausschuss Partnerschaft für Demokratie 

o Präventionsrat des Landkreises V-G 

o Steuerungsgruppe Kommunales Konfliktmanagement 

o Suizid-Präventionsnetzwerk V-G 

o Mitglied Verein zur Förderung kommunaler Prävention 

Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
https://www.greifswald.de/de/verwaltung-politik/rathaus/kriminalpraevention/ 
 
Kontakt 
Tel.: 03834/8536-2840  |  E-Mail: praevention@greifswald.de  | Termine nach Vereinbarung 
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Integrationsbeauftragte 

 

Aktuell leben in Greifswald 5.887 ausländische Staatsbürger*innen aus 127 Nationen (Quelle: 

Einwohnermeldewesen, Stadt Greifswald, mit Hauptwohnsitz, Stichtag 31.12.2023). Zu den fünf 

größten Herkunftsländern gehören die Ukraine (mit 1.102 Einwohner*innen, im Vorjahr: 868), 

Syrien (759), Polen (694), Russische Föderation (236) sowie Afghanistan (219).  

Der Anteil an der Gesamtbevölkerung liegt bei 10,00 % und ist erneut gestiegen (zum Vergleich in 

2022: 9,1 %). Dies spiegelt die aktuelle Dynamik der Fluchtbewegungen wider.  

 

Neben der Aufnahme ukrainischer Kriegsvertriebener aufgrund des anhaltenden russischen 

Angriffskrieges in der Ukraine, gehörten in 2023 folgende Länder zu den wichtigsten 

Fluchtherkunftsländern: Syrien, die Türkei und Afghanistan (Quelle: BAMF, Aktuelle Zahlen 

12/2023). Nach Auskunft des Landkreises V-G wurden im Jahr 2023 318 Geflüchtete im Rahmen 

von Neuzuweisungen (einschließlich der Kriegsvertrieben aus der Ukraine) in Greifswald 

untergebracht, insgesamt gab es im Landkreis 1.217 Neuzuweisungen (Quelle: Sozialamt LK V-G).  

 

In Greifswald leben 2.443 Geflüchtete (ca. 41 % aller ausländischer Staatsangehöriger). Der 

überwiegende Teil davon sind Geflüchtete mit anerkanntem Schutzstatuts sowie Kriegsvertriebene 

aus der Ukraine; 485 Menschen sind im Asylverfahren und 163 Menschen haben eine Duldung 

(Quelle: AZR, LK V-G, Stichtag 16.10.2023).  

 

Im Jahr 2023 entstanden in Greifswald zwei neue Gemeinschaftsunterkünfte: die GU Hans-Beimler-

Straße mit einer Kapazität von 136 Plätzen sowie die GU Friedrich-Loeffler-Straße mit 50 Plätzen. 

Insgesamt leben in Greifswald 613 Personen in den vier GU sowie weitere 214 Personen in den sog. 

miniGU und dezentralen Wohnungen (Quelle: Sozialamt, LK V-G, Stichtag 15.02.2024).  

 

Die Zahl der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten mit ausländischer Staatsangehörigkeit lag 

im Juni 2023 bei 1.838 Personen (zum Vergleich in 2015: 607 Personen). Greifswalder*innen mit 

ausländischer Staatsangehörigkeit arbeiten in verschiedenen Berufsgruppen, zum Beispiel: 

Maschinen- und Fahrzeugtechnikberufe (101 Personen), Lebensmittelherstellung und -verarbeitung 

(97), Mathematik-, Biologie-, Chemie-, Physikberufe (124), Reinigungsberufe (108), Tourismus-, 

Hotel- und Gaststättenberufe (123), Medizinische Gesundheitsberufe (209) sowie Lehrende und 

ausbildende Berufe (231) (Quelle: Bundesagentur für Arbeit).  

 

Im Jahr 2023 wurden laut Einwohnermeldewesen 74 Greifswalder*innen eingebürgert.  

 

Weitere aktuelle Zahlen finden Sie auf der Seite der Integrationsbeauftragten.  

 

Schwerpunkte:  
 

o Projektförderung, Einwerbung von Fördermitteln 

 

 Landesmitte, Integrationsfonds M-V:  fünf Projekte zur Förderung der Integration mit 

der Gesamtfördersumme i. H. v. 149.947,37 Euro erfolgreich beantragt 

 Finanzierung von vier Personalstellen im Bereich Integration 

 zwei Projekte davon sind Schulintegrationsprojekte an der GS Greif und IGS Fischer 

 zwei Projekte haben den Schwerpunkt Integration von ukrainischen Geflüchteten  
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 ein weiteres Projekt am Bürgerhafen fördert Teilhabe durch Patenschaften und 

arbeitet eng mit den Gemeinschaftsunterkünften zusammen 

 Für 2024 wurden fünf Projektanträge (darunter ein neues Projekt) beim Land 

eingereicht.  

 Förderrichtlinie Migrations-/Integrationsarbeit der der Universitäts- und Hansestadt 

Greifswald: kleine Projekte bis zu 500,00 Euro 

 das Budget wurde vollständig ausgeschöpft, Förderung von 7 interkulturellen 

Projekten, zum Beispiel:  

 Kinderfest der Kulturen an der Karl-Krull-Schule 

 Interkulturelles Sommerfest des Box- und Freizeitclub Greifswald e. V.  

 Tag der offenen Moschee  

 Interkultureller Flohmarkt in der Siemensallee bei ml&s und IIW 

 Weihnachtstheaterstück für Kinder und Jugendliche in der 

Gemeinschaftsunterkunft Hans-Beimler-Straße 

 Weitere Zuschüsse und Kofinanzierung aus Mitteln der Universitäts- und Hansestadt 

Greifswald:  

 Kofinanzierung „Integrationshilfe an der GS Greif“ – Eigenmittelanteil 

 Kofinanzierung „Integrationshilfe an der IGS Fischer“ – Eigenmittelanteil 

 Patenschaft für die SEA-EYE 4 

 

o Zusammenarbeit und Unterstützung bei der Flüchtlingsaufnahme:  

 kontinuierlicher Austausch und Zusammenarbeit mit dem Landkreis und den 

Gemeinschaftsunterkünften 

 gemeinsame Informationsflyer zu den neuen Gemeinschaftsunterkünften GU Hans-

Beimler-Straße und GU Friedrich-Loeffler-Straße 

 Vernetzung der neuen GU mit hauptamtlichem und ehrenamtlichem Netzwerk  

 gemeinsam initiiertes Projekt am Bürgerhafen „Teilhabe ermöglichen durch 

Begegnung, Stärkung und Begleitung“ zur Förderung von Begegnungen und der 

Teilhabe der Bewohner*innen der GU (Integrationsfonds M-V) 

 mehrsprachige Willkommensflyer „Willkommen! - Informationen für Geflüchtete“, 

Download unter: www.greifswald.de/integrationsbeauftragte, sowie 

Begrüßungsmaterialien  

 regelmäßige Mitwirkung beim neuen Format der Zusammenarbeit: den 

Koordinierungsgruppen in den GU, in denen die GU-Leitung, der Landkreis, die Stadt, 

Ehrenamtliche und Sprecher*innen der Bewohner*innen vertreten sind, um die 

Integration der Bewohner*innen bestmöglich zu unterstützen 

 Unterstützung bei der Anbahnung von Kooperationen, z. B. einer Sprechstunde der 

Agentur für Arbeit/des Jobcenters in der GU Brandteichstraße 

 Hinsichtlich der Bereitstellung von Wohnraum und der Unterstützung des 

Landkreises bei der Unterbringung von Geflüchteten ist der wesentliche Beitrag der 

kommunalen Wohnungsgesellschaft, der WVG, besonders hervorzuheben.  

 

o Netzwerkes Migration Greifswald: Fachaustausch, Feststellung von Bedarfen, Koordination 

und Zusammenarbeit 

Das kommunale Netzwerk Migration Greifswald bündelt alle relevanten Behörden, 
Organisationen, insbesondere die Träger mit migrationsspezifischen Beratungsstellen und 
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Angeboten wie der Caritas, der Diakonie MV, des Kreisdiakonischen Werkes, des 
Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises, des Pommerschen Diakonievereins sowie 
weitere Einrichtungen, wie z. B. das Welcome Center, Wohnungsgesellschaften, Vereine, 
Bildungsträger und Projekte, die in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald Leistungen 
und Unterstützungsmöglichkeiten für Geflüchtete und Menschen mit 
Einwanderungsgeschichte anbieten.  

 Leitung des Netzwerkes  

 6 Netzwerktreffen 

 kontinuierlicher Informationsfluss 

 Zusammenarbeit in den AG‘s  
 

o Migrantenbeirat 

 Konstituierende Sitzung am 10.01.2023 

 Beratung des Beirates, Begleitung der Sitzungen und Unterstützung 

 

o Internationale Wochen gegen Rassismus 

 Unterstützung; die Koordination der IWgR seit 2023 an die Partnerschaft für 

Demokratie übergeben. Programm unter: https://pfd-greifswald.de/iwgr23/  
 

o Interkulturelle Woche Greifswald 

 18.09.- 12.10. unter dem Motto „Neue Räume“ mit rund 45 Veranstaltungen in 

verschiedenen Stadtteilen.  

 Programm wurde in 6 Sprachen veröffentlicht: Deutsch, Englisch, Arabisch, 

Ukrainisch, Polnisch und Farsi (zuvor meist zweisprachig).  

 In diesem Jahr wurde mehr als die Hälfte der Veranstaltungen in den Stadtteilen 

Schönwalde I/Südstadt, Schönwalde II und Ostseeviertel durchgeführt 

 Vielfältige Beteiligung: Über 40 Organisationen und Einrichtungen, einschließlich 

zahlreicher Kitas und Horte, haben aktiv teilgenommen.  

 Neuer Account auf Instagram: interkulturellewoche.hgw  

 Weitere Informationen & Programm unter: www.greifswald.de/interkulturelle-woche  

 

o Weitere Veranstaltungen 

 13.01. – Ukraine-Hilfe: Austausch der Ministerpräsidentin & des Oberbürgermeisters 

mit engagierten Greifswalder*innen in der Ukraine-Hilfe 

 17.01. – Solidaritätsveranstaltung „Jin, Jiyan, Azadî. – Zan, Zendegi, Āzādi. – Frau, 

Leben, Freiheit!“ – Gespräch des Oberbürgermeisters und der 

Integrationsbeauftragten mit Vertreter*innen der iranischen Gemeinschaft 

 24.05. - Hilfe für Geflüchtete - Informationsabend und Fortbildung zum Thema 

Einführung in das Asylrecht (in Kooperation mit dem Flüchtlingsrat MV)  

 30.05. - ROUTE 4: Filmvorführung und Gespräch anlässlich zwei Jahren Patenschaft 

für die SEA-EYE 4 

 06.06. - Gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken - Informationsabend zum 

Förderprogramm „Integration durch Sport“ (in Kooperation mit Amt 41)  

 20.07. – Workshop „Umgang mit rechten Stammtischparolen. Aber wie?“ (in 

Kooperation mit dem Regionalzentrum für demokratische Kultur V-G) 

 10.06. und 18.11. – Bürgerbeteiligung „Greifswald im Dialog“ in der Stadtbibliothek 

und in der IGS Fischerschule (Beauftragtenbüro und Arbeitsgruppe Integration) 
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o Interkulturelle Öffnung der Verwaltung  

 Greifswald unterzeichnet die Charta der Vielfalt (gemeinsame Initiative mit der 

Gleichstellungsbeauftragten und dem Haupt- und Personalamt) 

 Die Website der Stadtverwaltung ist in weiteren 10 Sprachen verfügbar 

(Pressestelle) 

 

o Bündnis Städte Sicherer Hafen 

 Betreuung der Patenschaft für das zivile Seenotrettungsschiff SEA-EYE 4 

 Beratung & Unterstützung bei der Gründung der Sea Eye Lokalgruppe in Greifswald 

 

o Ansprechpartnerin/Beratung:  

 kontinuierliche Bearbeitung von Anfragen und Anliegen sowie Beschwerden von 

Geflüchteten und Migrant*innen, Bürger*innen und Institutionen 

 Beratung und Begleitung von Institutionen bei der Umsetzung eigener 

Integrationsprojekte 

 Beratung zu Fördermöglichkeiten, auf Anfrage Stellungnahmen, Vernetzung usw.  

 

o Aktive Mitgliedschaft/Mitwirkung in folgenden Gremien, Arbeitsgruppen etc.  

 Landesintegrationsbeirat M-V 

 Konferenz der kommunalen Integrationsbeauftragten in M-V (KKAB) 

 Netzwerk Migration des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

 Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport, Inklusion, Integration, Gleichstellung und 

Wohnen der Bürgerschaft 

 Präventionsrat der UHGW 

 Lenkungsgruppe Quartiersarbeit der UHGW 

 Netzwerktreffen der Integrationskursträger  

 
weitere Informationen:  
https://www.greifswald.de/de/familie-wohnen/beratung-und-hilfe/Integrationsbeauftragte/ 
 
Kontakt 
Tel.: 03834/8536-2845  |  E-Mail: intergration@greifswald.de  | Termine nach Vereinbarung 
 
 

Behindertenbeauftragter 

Zum Stichtag 31.12.2021 gab es 6020 Schwerbehinderte Menschen in Greifswald. Die Zahlen 
werden im Mikrozensus alle 2 Jahre erhoben.  
 
Als schwerbehindert gelten Personen mit einem Grad der Behinderung (GdB) ab 50. Alle darunter 
werden statistisch nicht erfasst. 
 
Schwerpunkte im Bereich Beratung 

o 265 Beratungen im Jahr 2023 
 Anträge gemäß §152 SGB IX 

 Feststellungsantrag 
 Änderungsanträge 
 Widerspruch 

 Barrierefreier Wohnraum 
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 Arbeit / Beschäftigung 
 Betreuung / Assistenz 
 Erwerbsunfähigkeitsrente (Vermittlung) 
 Sonderparkgenehmigung 

 Blauer Parkausweis 
 Oranger Parkausweis 
 Gelber Parkausweis 

 Gehwege 
 Hilfsmittel 
 Transport  

o 13 Stellungnahmen 
 
Förderrichtlinie für barrierefreies und altersgerechtes Wohnen 

o 5 Beratungen 
 2 nicht genehmigungsfähig 
 2 kein Antragseingang 
 1 Antrag: Zusage erteilt 

 
Haus der Begegnung 

o Austausch mit Vorstand Behindertenforum e.V. 
 Projektideen 
 Mitgliederversammlungen 
 Bilderausstellung Greifswald bewegt 
 Kurzfilmkino leichte Sprache 
 Vermittlung von Gruppen 

 
Schwerpunkte im Bereich der AG Barrierefreie Stadt 

o 6 Sitzungen 
o 2 Veranstaltungen 

 Sommerfest  
 Weltbehindertentag 

 Aktionstag jährlich am 3. Dezember seit 2009 
 67 Auszeichnungen 

o Gespräch zu E-Rollern 
o Vor-Ort-Begehungen 

 P&R Klosterruine 
 Neubau Stilower Wende (WVG) 
 Stadtbibliothek 
 Caspar-David-Friedrich-Zentrum 
 Ernst-Lohmeyer-Platz 
 Tierpark 

o September: DemokraTisch zu „Gemeinschaft“ 
o Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
o Forderungen/Stellungnahmen zu 

 Ausbau barrierefreie Bushaltestellen 
 Ausbau Knotenpunkte Verkehrskonzept Innenstadt 

 
Öffentlichkeitsarbeit und Mitwirkung in Gremien 

o Bericht im Sozialausschuss 
o Austausch Behindertenbeauftragte M-V 
o Kreisbehindertenbeirat V-G 
o Gruppierungen / Vereine 
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 Generationenbündnis 
 Lenkungsgruppe Quartierskoordination  
 Partnerschaft für Demokratie 
 Blinden- und Sehbehindertenverband 
 Gehörlosenverein 
 Lust am Leben e.V. 
 Diakonie 
 Lebenshilfe 
 GSG 01 e.V. 

o Jubiläum 25 Jahre BDH-Klinik 
o Zuwegung Dom St. Nikolai  
o Integrativer Sporttag 2023 

 
 
Durch die themenbezogene Auseinandersetzung in Einzelberatungen, der AG Barrierefreie Stadt 
und mit den Netzwerkpartner*innen, werden die Schwerpunkte, die Menschen an der Teilhabe in 
unserer Stadt und ihrer Gesellschaft hindern, erfasst. Diese Erkenntnisse werden mit der 
Verwaltungsspitze kommuniziert und auf eine Verbesserung hingewirkt. 
 
Kontakt 
Tel.: 03834/843985  |  E-Mail: behindertenbeauftragter@greifswald.de   
 
Sprechstunde: 
dienstags von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 

ehrenamtliche Kinderbeauftragte 

o Kinder- und Jugendbeirat 
 Begleitung der Sitzungen  
 Öffentlichkeitsarbeit Kinder- und Jugendbeirat 
 Unterstützung bei Veranstaltungen  
 Wahlen des neuen Beirats  

 
o AG kinderfreundliches Greifswald 

 Vorsitzende der AG 
 Koordination, Einladung und Leitung der Sitzungen 
 Einführung der Rubrik „Kinder/Jugendliche“ im Greifswalder Kulturkalender  
 Arbeit an Leitlinien zur kinder- und familienfreundlichen Bebauungsplanung 
 

o Beteiligungsformate für Kinder und Jugendliche 
 06/2023: Spielplatz am Rosengarten (digital und analog) 
 30.11.2023: Schulzentrum Ellernholzteich  
 Generationenbank (Beteiligungsworkshop, Kommunikation Akteure) 
 Zuarbeit/Vorüberlegungen zur anstehenden Spielplatzplanung 

 
o Veranstaltungen 

 01.05.2023 Kulturfest  
 20.09.2023 Aktionstag zum Weltkindertag im Labyrinth  
 24.09.2023 Kidical Mass 

 
o Verleihkisten Sandspielzeug für zwei Spielplätze initiiert und beschafft  
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o Erstellen und Pflege Übersicht digitale Pinnwand Angebote für Kinder 

 
o Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Facebook, Instagram) für wichtige Themen und 

Beteiligungsmöglichkeiten für Kinder- und Jugendliche  
 

o anlassbezogene Informations-Mails an die Greifswalder Kitas 
 

o Bearbeitung von Eltern-Anfragen  
 

o Werbekampagne Jugendfonds der Partnerschaft für Demokratie Greifswald  
 

o Stellungnahme Jugendbeteiligungs- und Vielfaltsgesetz 
 

 
 
Kontakt 
E-Mail: kinderbeauftragte-greifswald@posteo.de | Termine nach Vereinbarung 
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